
Männer sind Gesundheitsmuffel – diese 
Diagnose steht im Zentrum der Männer-

gesundheitsförderung. Welche Vorstellungen von
Männlichkeit werden dabei mobilisiert, auch um
bei der Zielgruppe anzukommen? Welche gesund-
heitsförderlichen Selbstverhältnisse werden ge-

fördert und gefordert? Und wie sind Geschlechter-
wissen und Selbstverhältnisse miteinander 

verknüpft? 
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Sebastian Scheele zeichnet die Entstehung der
Männergesundheitsförderung nach und kon-
textualisiert sie mit Foucaults Begriff der Gou-
vernementalität. So erweist sich ihre Verwoben-
heit in neoliberale Regierungsweisen, während
die empirische Analyse andererseits aufzeigt, dass
Gouvernementalitätsstudien nicht ohne Ge-
schlechterperspektive auskommen. 

Sebastian Scheele, Dipl.-Soz., von
2003- 2009 in der Politikberatung zu
Gleichstellungspolitik tätig im Gender-
KompetenzZentrum an der Humboldt-
Universität Berlin. Vorträge und Publi-
kationstätigkeit zu Geschlechter- und

Männerpolitik. Bereitet eine Promotion zu den Inter-
ventionsmöglichkeiten in Machtverhältnisse aus privi-
legierten Positionen vor.
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